






 

Alte Nr. 146 

1475 November 2 („op Alre liever zielen dach“) 

Vor den Xantener Schöffen Bergh und Ysbolt verkaufen die Eheleute Johannes und 

Drude Boeckholt an Claes Maik eine Rente von einem rheinischen Gold-Gulden aus 

ihrem Hause und Erbe in der Marsstraße („Marsstrate“), gelegen zwischen Haus und 

Erbe des Johannes Peeck bzw. des Johannes van Lyntz. 

Original, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 

Auf der Rückseite: 

„Goert de Becker, nu Henricus Noenen“ (vermutlich 16. Jahrhundert); „die wedwe 

Johans Noenen; modo Johannes Hueyboom“ (vermutlich 17. Jahhrundert). 

 

Transfix 

1498 Oktober 11 („crast. Victoris m.“) 

Vor den Xantener Schöffen L. Herenhave und Oy schenkt Claes Maicken der 

Sonntags-Almysse zur Stiftung einer Memorie für seinen Bruder Peter Maicken die 

vorbezeichnete Rente, die er aus Haus und Erbe des Johannes Boeckholt bezieht. 

Original, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 


